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Bekanntmachung. -̂C
lim den Reisenden , bi« mit dem Zug um 22,22 Uhr in

Wiesbaden aniommen . die Möglichkeit zu geben, ihre Woh¬
nung atme Übertretung der Polizeistunde zu erreichen. Hai der
kommandierende General des 13. Armeekorps verfügt , daiß
der Straßenverkehr  bis ctaif 23 Uhr verlängert wird.
Die Pclizeistunde  für di« öffentlichen Lokal« — 22 Uhr
-— bleivt »pi« bisher bestehen.

Le Lt . Colonel Administraleur militaire supörieur
du Dislricl de Wiesbaden.

Sign«: Pineau.

Das Schicksal der Rheinlande.
Eine Entschließung des rheinischen Provinzial»

ausschusses.
Düsseldorf, 2̂1. Marz. Der Provinzigsgusicsiiist der

Rbeinprovinz gut in keiner beuiinen Sitzung etnttimmig
nachstehendeE titldi I i est » n i acfafit und telearavlkiich
Zur Kenntnis der NeichSreniernna. des Auswärtigen
Amts und der Wassenslilistandskoiiimisjion aebracht:

Der Provinzialdiisschiist der rlkht'inpwvinz erklärt sich
einstimmig und entschieden gegen  d >e Abtrennuna der
Rbeinprovinz oder einzelner iii:er Teile und fordert
die uneinneschrankte Auiiecliterlialtunaihrer bisherinen
politische» und löirtfdHiitiichcn Beziehnnaen. Der Pro-
vinzialausschust spricht die bestimmte Erwurtiing aus
dast die Neichsreaiernnadiesen seinen Standpunkt mit
allen Mitteln zur Geltung bringt.
Ei«8 Erklärung des Wahlverein Wiesbaden der

Deutschen d-mokraiischrn Partei.
An u n se re V a r t e l l r e u n d e.

Me sfrage der Aufteilung Preußens kann nicht von
iracndoinem Lnndesteil eiaeniiuiclitia gelöst werden. Zu»
ständig hierkür sind allster den Bewohnern der beircfsen-
den Gegenden iedigtich die Pariumente Preußens und
des Neicktes.

Die Deutsckie demokratische Partei widersetzt sich mit
allem Nachdruck ctVicr voreiligen Lösung dieser Ange¬
legenheit. da vor dem Slbkchlust des Briedens und der
Rückkehr normaler öoliiiidKU' und winicngftlidvr Ver¬
hältnisse weder eine arUndüd«.' Prüsiing der Frage nodi
eine einwandssreie Volksabstimmung niöglidi ist. Daher
richten wir an uniere Poiteitreunde in Stadt und Land
das dringende Erindien. sich iedei Kiinögebung im Sinne
der Aufteilung Preustens z» -»ntholten.

Die Gliede ulrg des Reiches.
Nationa!»>rrsnnimliing gegen Lcindesbrrsammlung.
Weimnr , 35,. Mürz. Fm »Perfasjuttgsausschuß der Ratio-

naktersammlung gab der stellvertretend« Vorsitzende Abge-
rrdneter De . Ouarck (Saz .) namens seiner Freunde fol¬
gende Eeklärung  ab : In den beiden letzten Sitzungen der
preußischen Nationalversammlung vom 2l . und 22. März sind
vrn ve. schicteiten Seiten »iiußcrnngcn über den Beschloß
unseres Verfassungsaiisschiisies zur Gliederung des Reiches
pefallen, gegen dir meine Freunde und ich bei der ersten sich
bietenden Gelegenheit schärfste Verwabrnng einzulrgen für
nötig halten . Der dentschnationale Abgeordnete Linz hat van
imsenem Beschluß als van einer ..unerhörten M tjorisierung
Preußens ", der Untersiaatssckretär Dr . Freund van „einer
Vergewaltigung Preußens ", die in Weimar jetzt beschlossen
N»orten »'et, gesprochen, und der preußisck»« Ministerpräsident
Hirsch fegte zu unserem »Beschluß, daß „er beim verbände
mete Freude erwecken mußte" ; die preußische Negierung
h»erde firf. tatkräftig bemühen, ihn „zu Fall " zu bringen . Außer¬
dem wurde unser Beschluß v>it den Bestrebungen vermengt
Und ihnen gleichgestellt. die angeblich oder wirklich auf eint
LoSreißnng det , 1scher Neichsteile  vom gan.zen
Reich hiiMus wollen. Sciwii die Form dieser Angriss? gebt
U»eit über das Maß binaus . das die Parlamente der an» ei»
und derselben Volksbewegung entstandenen detitsckien Gesamt-
Republik für ihre gegenseitige Kritik beachten sollten. Aber
u»ä der Inhalt der erwähnten Äußerungen ist völlig nnzii-
uessend. lknser Beschluß ist von dem ehrlirlPm Beklrekten be¬
stell. rii .e nach Möolick'keii verstärkte NeichSgr'nalt . nicht eine
Leneißung oder Aufteilung ocS Neichs oder Pre .ißens , son-
der» eine nach dcmokratisclfe'i GrutidsätzZi und vem »Dillen der
^rvöikerirng atiziistrel»cude gletchmäßtae ttzliederting des
»̂kichs in große Sclbstvcrw .iltungsbetriehe anziibohnen . Dir
Weisen also die duich nichts bcgriindeten Angrisse in der
lichtscheu Nationalversammlung mit aller Entschiede:»heit
zurück.

Der Friede.
. Paris , 85. März. tRenter.) Die Grostmachke be-
^»ossen am 24. März, das Außerstr zu t»n. um den Per.innerhalb einer Woäir fertig zu haben.
. Berlin, 25. März. Ein Berliner »Blatt brachte

'Ute Meldung über eine Erklärnna des Obersten .tzouse,
M der ^ riedensvertrag, der in Versgilles in drei
Wochen dei» deutsdien Abordnung vorgelegt werden soll,
>ein Vorfriede, sondern der endgültige Friede

wird. .Dazu bemerkt heute die „Deutsche Mg . Ztg." .
-« le Pariser krriediursverhaitölunaea vollziehen sich

hinter verschlossenen£ iirtn. Wir sind bei der Verfol¬
gung der dortigen Vorgänge gllzui-»hr auf die Meldun¬
gen gnständischer Blätter angewiesen. Immerhin er»
fdjcinl die Ngdnidii, daß der siidgiilti.ie F».'iedensvertrag
in wenigen Wochen fertiggesieüt sein soll, durchaus u n-
wahrscheinlich.  Einmal haben die bisher nicht zu-
gezogenen Neiitrulen einen bereäitigten Anspruch auf
die Teilnahme an den Verhanetungen. sodann sollen im
Friedensvertrag plötzlich komplizierte fragen rein poli-
Hfdier, handelspolitischer und sozialpolitischer Art ihre
Erledigung finden — es sei hier nur an das schwierige
Problem des Völkerbundes  erinnert , über dessen
Konstruktion noch tiefgehende Meinnngsversdneden-
heiten herrsckfen—, daß ein Abschluß innerhalb so kurzer
Zeit als ausgeschlossen  ersdieinen must."

Verzögerung des Vorsrirdcns?
Paris , 24. März. Infolge des mit den Neutralen

stattsindenden Gedgnkenaiistamdkes über das Vötker-
bundsvrogrgnim wird letzteres meieutlidie Abänderungen
erfahren, wodurch der Vorsriede mit Deutschland weiter¬
hin verzögert  wird. Clemenreaii gab die Erktärung
ab. dast innerhalb des Völkerbundes Sdnitzbiindnisse
nach Art der Entente zuziilassen seien und auch künftig-
hin bestehen bleiben werden.

Anerkennung der deutschen Regierung durch
die Schweiz.

Berlin , 25. März . Der schweizerische Buutzesprässdent
A d o r beantwortet « ein Schreiben des Reichspräsidenten
Ebert . worin dieser ihm sein« Wahl und seinen Amtsantritt
anzoigt, mit einem warm gehaltenen Handschreiben. Damit
erkannte  di « Schweiz aiö erster auswärtiger Staat die
neue deutsche ReichSregierung förmlich an.

^rrigabr der Nordsocsischerei.
Bremen . 25. Mürz. Nach einer Meldung au « der engli¬

schen Wasfinstillslau .dskommissioi, ist hi« Blockade dahin a-bge-
ändert worden, daß all« Einschränkungeii her Fischerei in der
Nordsee zwischen 53« 30' und 50« Nord, 4« 30' Qst aufgehoben
sind.

Aus der Waffenstslkstandskommiff-on.
Berlin , 24. März . Am 23. März rand in Spaa keine

Vollsitzung der Waffenstillstaiidskommission strtt . da Geuerrl
N u d a n t telegraphisch nach Paris  berufen worden ist.
Der Gnind seiner Abreise ist unbekannt . Sie dürfte vielleicht
im Zusammenhang mit der Presseuachricht stehen, daß am
24. März in Paris erneut über die polnische Frage  ver°
lnindolt wenden soll, lls ist anginehmen . daß auch in den
nächsten Tagen keine Vollsttzungen stattrinden werden, doch
wird über die wichtigsten Fragen ein Notenaustausch erfolgen.

Wilsons Rückreife.
Rotterdam » 25. März . Die „Dimes " meldet aus New

71ork: Fm Senatsausschuß wurde am Donnerstag die N ück-
kebr Wilsons  nach Amerika für die zweite Mai¬
woche  angekündigt . „Sun " schreibt' Der Präsident wird am
l. F ".ni die diplomatischen B e z i e b u n g e n zu
Deutschland  wieder ousnehmen. um den Wiederaufbau
Deutschlands zu unterslühen und die Alliierten zu gleichem
Vorgehen zu ermuligen . _

Die ungarische Räterepublik.
Die Entente im Kr:e--szn?Land mit Ungarn?
Budapest, 25. März. Tie Enteilte hat sich mit Un-

garn als im K r t c a s \ u fia u b befindlich erklärt.
Maßnahmen der Entente.

Bern, 25. März. Der Pariser „LemvS" meldet! Tie
Alliierten haben veschlossen. di.» BeigtziiiigSgrmee in Un-
ggrn um vier Di Visionen zu erhöhen. Die Saloniki-
Armee erhält Beseht zur Besetzung Riimäniens. Der
Mailänder „Coniere della Sera " meldst: In Fiume
werden seit Mittwoch 35 000 Mann Eutente-Tnippen
gelandet, die zur Besetziiria Ui'gariis besiimmt sind.

Tie Ursache des Umsturzes.
Bern , 25. März . In der „Neuen Fürckier Ztg ." führt

Henry Sck)»iitt . der AuslandSredakteur des „Peiti Hirlop ",
aus - Der Zweck der Negierung Kiirolyi. d-irch Nacktgeben eine
für Ungarn günstige Stimmung zu erzeugen, habe nicht recht
behalten. Der Nationalitälenhaß sei getwn Ungarn ansge-
schlagen. Bereits im Dezembet habe die Negierung mit dem
Rücktritt gedroht. Angesichts vor Unmöglichkeit. Ungarns
»itioterbrnch gutzubeißen . habe die »ltegierung die Geschäfte
den Kommunistcii übertragen . Die Sowjetrepublik Ungarn
sei nicht eine Folge politischer Gärung , sondern die Äuße¬
rung des Ratio nalgefuhIS  Die Teilnabme be-
sonneuerCIemente bedeut«, daß ein Zurück noch möglich sei.

Strahenkampfe in Budapest.
Berlin» 25. März. Die Umwandlung Ungarns in

eine kommiinistisdie Republik »cheint sich doch nicht so
ruhig abgespielt zu haben, wie es zuerst dargcstellt wurde.
Wie das „Berliner Tageblatt" meldet, haben in der
Nackit vom Freitag zum Sainstag in Budapest heftige
Kämpfe  stattgesunden. wobei es zahlreiche Tote
und Terwiindcte gab. Die Off Miere wurden in den
Straßen angehalten »nd es wurden ihre Aiiszcidmiin-
gen abgerissen. Es kam and' zu großen P l ü n b e r u .i-
gen , wobei die Monge oie LebenLiitcktel- und Juwclen-

gesdläfte besonders beimsuchte. Sämtliche fremde
sind aus Befehl der kommumsiildlen Regierung fym
interniert  worden. In der Provinz herrsdit nach
amt!id>en Beridlten überall llkube und Ordnilng, doch
sind diese Berichte nidit als unbedingt zuverläs'ig gnzn-
sehen. Weiter meldet der ..Beil. Lvl.-Anz." aus Buda-
Pest: Die Funksprüdie der nngurildken Sowietregierung
über die Vorgänge in Viidapest und grösttenteilS
f a l sdi. In Budapest herrscht Panik.  Tie Lguptstadt
wird von der Negierung gegen oas Ausland hermetisch
abgeschlossen. Die Gerüdlte tiber den Anmarsch vo«
Sowjettruppen unter der Führung Gärgevs sind un¬
richtig.

Wckrrle verhaftet.
Budapest, 85. März. Der ehemalige Ministerpräsi¬

dent Dr. Wekerle  wurde un Aufträge der Näteregio-
rung am Montagmittag in Budaveit verhaftet  und
in das Sammelgefängnis abgelührt. Weiter wurde ein«
Reibe von Polizeibegmten verhaftet, die sich b«i den
seinerzeitigen Verhaftungen der aufständischen Kommu¬
nisten Verfehlungen hatten zuschulden kommen lassen.
Eine Reibe weiterer Verhaftungen von Würdenträgern
des vergangenen Regimes soll bevorstcben.

MobtUsiernng der Tfchecho-Slowaken.
Preßbueg , 24. März . Die isckecko-slowukische RegiernoD

k-at die Mobilmachung von fünf Hahrgängen angeordnet.
Die Dolschewisten in der Krim.

Bern , 25. März . „Daily Mail " meldet aus Jassy:  Dir
Bolsckiewisteii nahmen K i f chi n e tu. Die rumänischen Be¬
hörden verlassen Jaffy . Der „Temps " meldet : Sebastopo!
wurde am 13. März durch die Bolschewisten genommen. —
Das turkisck-e Blatt „Prawor " meldet : Der RegserungSkom-
miffar gab dem Petersburger Söwj -t bekannt, daß nach »Be-
lichten der russischen Agenten in Bukarest der Anschluß
N u m ä n i«  n s an die russische Sowjetregierung nahe üruor-
siebe.

Grost-Serbien und Grirckientand.
Athen, 24. Mörz Aus Anlaß der Anerkennung der

Königreich ? ter Serben.  Kroaten und Slowenen durch
die griechische Reguning hat der serbische Gesandte dem griechische»
Minister des Ausnäniftn einen Brief gesandt, :n dem er sich «ei
der griechischen Negierung für die bewiesene Freundschaft bedanlt.

Preußische LandesversamMluug.
Brrlii », 24. März.

Die Besprechung der förmlichen
Anfragen übsr dis Abirrnnungsbestrebuugen

wird um 2 Uhr nachmittags fortgesetzt.
Abg. Heß sZentr . l : Die Errichtung einer rheinisch-

westfälischen ResTullik ist für das Zentrum keine Fraktionr-
ongelegeiiheit. Dieser Gedanke ist von allen politischen Par¬
teien der Stl,einlande ernstlich erwogen worden. Aus natio¬
naler Sorge treten wir f ü r die Errichtung einer rheinischen
Republik ein, um das linke Rheinufer für das Reich zu retten.
Wir glauben an Deutschlands Glück und hoffen, mit Deutsch-
land wieder groß zu werden. Eine Lösung vom Deutschen
Reich wäve für alle Bewohner des linken Rheinuferö uner¬
träglich

Uuteistaatssckretär Freund : Die ouheupositischen Gnindr
des Zeutruins über die Errichtung der wcstdeutsckien Republik
»« rtcu obgeschwacht durch die innerpolitischen Gesichtspunkt«!,
bie cs geltend macht. sSehr richtigl)

Abg. Adolf Hossmann (U. Soz .s: Die Sache fängt gut an!
Heüte soll die neue Regierung unter dem Ministerpräsidenten
Hirsch gebildet werden durch Anhänger der Mehi'heitksozia-
Iilten. der Demokraten und deS Zentrums . Man soll sich über
tie wichtigsten Dinge , z. B über die Scknl- und Kirchenfragen,
schon vollkommen einig sein. Die Rede des Herrn Dr . Heß
gab einen angenehmen Vorgeschmack von dieser Einigkert.
tScbr richtig! bei den U. Soz.1 Die Abtrennung des Rhein»
landeS von Preußen wollen Sie schon deshalb, weil Sie
boffen. dadurch weniger zu den KriegSsteuern und Kri .'g»-
kosirn briangezogen zu werden. (Unruhe im Zentrum .) Dia
Trennung von Kircki« und Staat ist eine alte seziatdemo-
lrati 'cke Parteiforderung . Haben die Mehrheitssozialisten
dies« Fordening kchon anfgegeben ? (Ziirure : Nein !) In
kirchlichen Dingen sollte jeder nach seiner Fasson selig werden.
Herr v. d. Osten sprach davon, die Hobenzoller« hätten uns
zur Blüte gebracht. Nein , wir sind groß geworden trotz dev
Hokrenzollern. Wir widersprechen seder LoSlösnng, weil wir
eine einheitliche Republik  für ganz Deutschlaiw haben
wollen.

Abg Dannenl -erg (Welfe) : Auch wir glauben . d«̂ z das
alte Hobenzollern-Preußen unwiederbringlich dahin ist and
wir wollen auS der Konkursmasse unsere hannoversche
Heimat  wieder haben. Die Gerecht'gkeit, Selbstbestim»
munq und Moral erfordern die Wiederherstellung eines selb«
stäntiaen Hannovers im Rahmen de? Reiches.

Ministerpräsident Hirsch: Unser Erlaß weichet sich gegen
ti «ienigen. di« in Hannover erne Volksabstimmung herbei-
stihren wellen, um diel« Provinz von »Preußen abzureißen.
Die Regienruq steht diesem Gedanken ebenso ablehnend gegen¬
über wie den rheinischen Sonderbcstrebungen . Wir sirch über«
zertgt. im Falle der Volksabstimmung würde sich die Mehrheit
der hannoven'chen Bevdlkerrmg fürPreußen erklären . (Beifall .)

Hierauf wurde ein Schlußantrag angenommen uns nach
dem Sckilußwort des Abg. NungL (Doz.) zur Abstimmung
geschritten.

Der von sämtlichen Prrtei -n eingebrachte Antrag , der
gegen die Einverleibung  rheinischer Lturdestml« »ach
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Frankreich ok-er iÄIgien Einspruch  erhebt und den Gr-
Lanken eines westlichen Pufferitaotes zurückweikt. gelangt
einstimmig  zur Annahme. Der zweite Antrag , der eine»
entschiedenen Protest insbesondere gegen bie Errich¬
tung einer we st deutschen Republik  enthält , w' rd
gegen die Stimmen des Zentrums,  das sich der Abstim¬
mung enthält, ai.genomn.en.

Neid« Entschließungen werden angenommen.
Dienstag ! Uhr nächste Sitzung : Mitteilung des Präsi-

deuten über die Zusammensetzung der Negierung und Not¬
etat . — Schluß 6,30 Uhr.

Die Geschäftslage der Landesversammlung.
Berlin , 85. März . Der Se .i.orenkonvent der preußischen

Landesvcrsamml .ing beschloß am Montagabend , auf die
Tagesordnung der Sitzungen von Donnerstag ab die Be¬
sprechung über die E c n ä h r u n g s f r a g e n zu setzen. die
am Samstag beendet sein durfte . Alsdann wird die Ver¬
tagung bis imch den O ft e r f e l i e n eimreten.

Die neue preußische Regierung.

erwrrbei -en Rechte der Beamten irgendwie zu ?j*c ä e
bäll an dem einmal ausgestellten und feierlich verlmrdeten
Programm vom t3. Februar fest.

Dis ersten Ledensmittelschi?«-
Hamburg . 25 . März . Am 28. Marz trrssrn bif erften

beiden amcrikan 'tschca Lcbensmlttcljchiiic rm Hamdurgrr
Hafen rin.

Neve Beunruhigung des Industriegeb e s.
Diisff'darl, 25. Mär. Im bl.-!'ge» Bezirke wird von komm«,

ntsiilcker Seile wieder hark l i. r »in »» General ilrell  ^
werben. Die Kewnnniisienerklären, daß lbnen als Watte kur -e
Diiiebsubru»« il;rer Ziele nur nach der Genera!,nc .I veröl,eben ,
Id » mähe man anweude». um die 9«c» o 1 ii ti o n ni>i ffl t u iI
fdiem  3K >i ft er  bmdifufctcn z» können. In E' nrr hur ev,
alteren Brrsan.mlung der .0an,n-unisten wurde ^
>omb,'>ner Bezirk unter den BerpardeUrrn d.e s» » 5 11<jMlU *J

r' ctpegtine  grrßr F.-rtschirttk «-'wacht habe au, « osten
sozialdrualiatilcheuBcrpartcilerrcrbanbc«.

Berlin , 85. März . Die pceußückw Ministerl,st« hat nach
tsm „Vorwärts " folgenden Wortlaut : Mimiterprasideut
H i r sch-, at» Unterstaatssekretär ist für später« Zeiten G o h r t
m Aussicht genommen : Inneres - Heine;  Uiiterst .iutS.
sekretär der bisherige Bürgermeister Schnakeubusg
sDem.>; Iastizaml : Am Zehnhosf '. Untcrst .'atssekretar
Hei neman » ; Kultur : Kanrad tzaenisch;  Unterst .,als-
sekretär Prof . Tröltsch (Dem ., und ein Mitglied des Zen¬
trums ; Finanzen : Südekum;  Landwirtschaft : Stto
Braun:  Volkswohlfabrt : Stege rwa Id;  UnterstaatS-
sekretär Gras «Frankfurt a. M.l; Eisenbahnen : O e s e r.
Beigeordnete toerden: Brunner  iSaz .). Hartmann
(Dem.) und ein Vertreter der christtickien Oewerkschatten.
Handel : Fi sch deck (Dem .); Unterst latslekrrtär Hu « lSoz .).
— Dazu bemerkt die „Dentsckre Allg. Ztg." : DoS preußische
Kabinett ist nach demokraiisch - Parlamentär >-
schen Grundsätzen  zusammengesetzt . In Landern mit
parlametitarffcker Perfossnng kann auch zeitn>e,Iiq eine Min-
terheitsregternng gebildet werden, und so war a»ch in
Preußen die Bildung eines rem sazialistilckffn Kabinetts nicht
den brrnherein ausgeschlossen. Dieses halte sich vielleicht auch
länger halten können, weil die bürgerlichen Parteien sich an-
aeücht» »er Yfffahr des Bolschewismus vielleicht gescheut
hätten , die sozialistischeMinderheitseeaiernng zu stürzen In-
dosten lrak-n Sozialdemokraten . Demokraten und Zentrum in
gleicher Weise dem Gruirdsatz Rechnui-g getragen , ,c großer die
Mehrlwii . desto leichter die parlagnentanscsw Arbeit , desto
rastirer die Verabschiedung der notwendigen Ref ' rmgruudsatze.
Nach dein Aussoll der Mahlen hätte ein .KoalitionSmtiii .terinm
vsn Sozialdemokraten und Demokraten ohne Tmlnahine des
Zenlruins nur eine knapve Mehrbeil von zehn Stimmen
hinter stch gehabt. In richtiger Erkenntnis der stark gebin¬
derten AktionSfähigkmt eines solchen Kobin'-tt? hoben die
Demokraten ans Teilnahme de? Z e n t r u m S den größten
Wert o°Iegt. Das Zentenm bat mit d' M 'Eintritt in das
Kabinett dem Duterlirnd in einem kritistben Moment einen
unschätzbaren Dienst geleistet. Es bat im Gesamtintercst « 2er
dar allem notwendigen Niifrechterhaltt.nl von N u b e und
Ordnung  im jetzigen Anaenbl -.ek den Vorrang oelallen vor
der Durchsetzung seiner kulturellen Forderungen . Der Errich¬
tung der Simnltansckw.le bat eS nicht zugestimmt, sondern
unter bölliaer Aufreehierhaltung seines grundsätzlich ab-
lehrenden Starrdpunktes deren Einrichtung .nckfl verhindert,
eben um die bächsten Interessen des Vatcelandes nrcyt Schaden
leiden zu lasten.

Ein« vorläufige Reicksmarin«.
Meimar 85 März . Der llka tz an alverfarnms»ng wurde

der Entwurf ' eines Gesetzes über die B i l d » " g e ' n « r vor-
lausiaen Re ich ? marin«  zur Besclstiißsastung vorst«'
Imi  Nrxb ■bem (̂ n-tw-urf tfi der fRettfc&praftfccnt ermächtigt,
di« bestehenden Formationen der b shertgen Kriegsmavine
«mfznlösen und eine vorläufige Re.chSmar.ne zu bilden, die
bis zur Schaffung der neuen reick>sg«-letzl'ch Zu ordnenden
Wehrmacht die deutschen Schiffe sichert, durch Minenräumen.
Ansübmia der Deepolizgi und sonstige Unlerstutzung der Hon-
de!Lsch'.ffa-hrt sicheren Seeverkehr ermöglicht, die ungestörte
Ausübung der Fffcherei gewährleistet , im Verein mit der
Reichswehr den Anordnungen der Rcick-Sregffrnng Geltung
verschafft und Nulre >-nd Ordnung ansrechst erhalt . Di« vor-
känfige ReichSmarine lall ans d e m o kr n t >! che r G r » n d -
läge  unter Ziisammenf -rssung l>ereitS br-stebender sreew' lli.ger
Verbände und durch Anwerbung von Freiwilligen
gebi' )et werden.

Die RsfchsregksruvK«nd die Beamten.
Berlin , 85. März . In der Bea,ntensch>ast la .' fen wilde

Gerichte um über bevorstehende Kündigung oer lebe iSlang-
lich-n 7lnl!ellungen usw. Wie der „Vorwärts " versichert, denktwie twr n i cfit pjrttn»

Exkaiser Karl.
Wien. 24. März . Der ehemalige Kaiffrund seine Farn ilc

sind gestern abend in einem Soliderzug nach der Ssttzveiz

BasttS. 24. März . (Schn-eizerisch- Depeschten.« gentnr .)
VcrmiltagS ist der rhemalige Kaiser Karl mit
und „.oben, OJffotat «' Buchs auf schwe. ,er,sttzcm Badete.nrtrnH «» Die Reise erfolgte unter engl,  sch e m L cnu y.
Der Zug wurde ven böheren englischen CtTMH’T-'1' ^ 'ni_r '
«in Cltuin unt ° * ■$ «
Böbringer begaben sich »> den Zug und beruhten de, « a,,er
ostiriell Dieser unterhielt siw etwa eine lia.be Stunde mn
den bei^ n Herren . Dann fuhr der Sonderzug nach Gstaad
netter , wo daS Kaiserpaar im Schloß Wärest wohnen w.rd.

schwarzen Schnürschuben Man "immt an daß der Bursch- M ««*
Franksiirt begebe» aeilte cder takincklich begeben hat-
ffi n b r u rt. v wurden wahrend einer der lryten Rächte tu - ^
ganci Siratzc vier Hub»er xes-ihlen und in der Bachpaste en ' ^ ^im Gewichte vc» etua :20 Psuud sowie zwei Sialthasen eroeui-r.

Aus Provinz und Nachdarichaft.
■pc  Idstein . 23 März Die S chl l! ßp rn sun

Mnterhait-iabr fand in der hiesigen landw-r schaff̂.chenl lN.nteffame
statt. Ter Uninricht wurde va>, 2" Swuicr., ™,n tet t -n Hrsr itaiiten trsanb lick ein Oberstieutnanl.
fA  Leneiahr Erstarb dotier der Maurermeister Friedrich
Tappe, eine in weiten S >tl,cn dclannte Persaniichtcit

- Mainz. 25. Maiz Nach einer Beringung des Kommandieren.
den Gelder luU ist « L
fÄSäVt ÜVr^ 'rgeno tuVt **  abends MW«

wage7 2ffi “ •bS l°5St fl« ? SbfrÄuV
uebsi den rugebör igc» Hamsn lern belade» war. ^ ^ t.ftn-a 5 0 Z e i>l » e r Weizen  und &c  r |t e de,  w . »9 v
Trr Wagen sianimte aus Beuerbacht. T. und desaud sicha I
Neste nach dem Sicgcrland.

Der Derzicht des Haufss Habsburg.
Wien 25 März . Wie di.- „R«ist,svost' meldet, werderi die

in Dentsst ' - Qsterreich setzhaft - n vier Er ^herzüge >n twem  be*
sonderen Akte an die Staat »k>"i»le> Por-echle
4! e r |>i d. t aus alle Thconansprachst und sonstigen Bor. ecgi
arSsprechen. ^ — _ _ _

Wiesbadener Nachrichten.

LZMWWW
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ist, wenn wir jetzt noch etwas Frost uns Srhnee yuven
als später im April und Ma>. _

- Teuerungszulage für die Beamten . D,e plammäßvgs.h  o _ tfWrmton brr ©tewu®*

S £ «-w i "”MnSV:»errooItuiMicn « ww nm «. ..
laufe, !be KrieststeiierimgSzuiagrn erhalten , ^ -iä.brlid-en Dirnstenikommen »md nach den Amrellunqsart
ib,i ' tz-n Die niedriger Ptz-s,-tdeten erhalten kobere und die
!,ö!'«r^2lesoldeten geringere Zulagen . Gn Rechtsanspruch aus
diese Zulagen ist ausdriistlich ausgeschlossen Auch den gegen
Entgelt testitzä fügten äußerst,an,näß 'gen "n znge-
Lolma.iyeitrllien höherer Oodnui« sind flogen zuge-
wiescn Unverheiratete Beamte erkalten nur 80 v. H- der
Gründbeträg «. doch toerder. Ledige, di-e «inen mgenen HeiirS-
itanid sichren, den kinderlos Brrhenratcten gle'stigestellt. rNir
Kinder , die noch evnrerbsunsähig sind, sind besonde-re Zulagen
aoraeschen Den im Ruhestand beffndlirhen unmittelbaren
Staatsbeamten und den Vinterblietw '« ,, können Kr,egSde,k' l.
ff» gewährt wevdem. Als Mindestsatz der Kr,egSbe,h-lsen sind
in der Regel 50 n. H. dessenien-n Betrags zn K0>vahren . der
dem Beamten an K-ffegste-rierungSzutogen zustolstn wurde.
n>enn er noch, im Dienst wäre.

Voeberkchte Aber Nnnst. Vorträge uvb verwandtes.
» RasiauilcheS gandrstheoter. Artur Tester,  der biestiĝ i»gen>-

liest« Held und Lieddab-r. rcriätzt uns mit «Raus d,etz:r Spielzeit.
Der junge Künstler ist von Direktor Barnowe-ky an bat  Berliner
Seflirgebeeiter und an da« Deutliche Äunstlcrtbcateraui suns Jahre
verpslichiet worden.

Sport.
* Spartrerein Wlesl.aden gewinnt 5:4 gegen« «« englische Manu.

Ich- ' .- Ta . aruu kündigte

föVÄ S .«tn, « :Ptic' lneraus ..ach m.ereü«...em Spul.

lasen"llhMetndall "chvslen, tXn  de ... ' ng-istben Torwächter nicht
aiiaebatlen werden irunie Lrs- sa»; zun, Schluß wir den « >>»

Kusu tSWäHS, "SLSSLÄ
ein Iranzoistcher Lsiizier. _ K' —

HandelsteU.
Deutsche Reishsbauk.

Berlin . 24. März, ln der am 22. März abeehiltenen

t!er beii .en Voriahre <8.72 bezw. 8.H8 1roz.) halle«Jii.c hl,' 0 der Keuhsbor .k ist nunmehr dem l riui leuleu in.9

nWÄtra^
Hauptamwhuti über seine AnakW w« wn elwamer Ab-

be anm 'tee n“ " Et * ‘ist *°nfiinll. h eine Beweauns «n^üans^
tene hpflt -hth vSht® r Aif.^ der “veraamm 'lmia reale , sich
keinerlei Widerspruch peuen dieses Vorhaben . c|aä 1®<1<?“̂
nur im Weite «csetzlicher Beceluug duixliuelulut wer
lumil.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc  Biebrich . 25. März. Sei. kurzer Zeit wird der Fnskiir-

kebrkiva Fiiidiich Kunz. Baomllraße 3 dahier wohnend, vermiß!.
Tor junge Mann ist 1003 in Mainz geboren. 1.84 Meter groß. ftjU*
Hp»b, bat biene A»g>n und ist bekleidet mit langen Hosen. Ro.
und Weste, tlauem Nintanq, blauer Tuchmntze »nt Schirnî und

^iassauisches Landeslheater.
Das arff vier Aberede berechnete Gastspiel der Mitglieder
TbeaierS Porte St . Martin in Pari « nahm gestern m,dem

festlich beleiichfften Hause seinen viei vor sprechen den An lang.
KurwS'  unbovwüstlche „Cameliendame  wurde gegeben.
Die 3-amen der Groszen klingen in mir aus . Erinnerungen
an frühere Earnctien.damen werden in mir lebendig: Sarah
Bernhard , Eleonora Düse, kürzlich Hermine Korner . Ext 'srn
nun verkörperte ein« Madame A. M e r h dre unglückliche
Mavouerit « Gantier , ein« tüchtige Künstlerin , die, durch
glänzende Technik wirksam unterstützt alle Gefuhirregistttt zu
zieden verstand. Ihre biegsame Sch'lanlheit . der fast wesen-
lose Kör-er . die graziösen , gleitc.eden Bewegungen ffngcn d-V,
fji  hff Illusion £i  vervollständigen , daß diese Frau , diese
Mrrrguerite , einen gesährKch-verlührer,schen Zanher " 'ff die
Männer im allgemeinen , ans Armand Dnval ;m besonderen
auszilübem wußte. Die gepflegte Sprechwe.se der KunMerin
ermöglichte es . daß kein Wort in dem großen .Haus« verloren
chnq ' Die Szenen , da sie zuerst erneu Liebhaber m't ihren
chitzen Reden mißhandelt , dann die erwachende Lieb« zu
Armand , sst-ärer ihr Aufschrei, da der rastnde iung« Mann ihr
die Geldscheine vor die Füße wirst , und ,Mießl >ch raS Wiener-
sebrn mit dem Geliebten , gelangen ihr besonders gut. Madame
Merl, hielt ihr Publikum — die Uniformen uberwogen — lest
in der Hand. Sie brachte es znm Weinen , zum Miterleiden
Miterffben . Der Bei-fall nach jedem Lktschluß war sehr
stark. B- v‘ N-

Aon êrt.
Im „Verein der Rünstler und Kunstfrennde

gab es am Dienstag wiederum eine musikalisch« Veranstal¬
tung . An zablreidstm Zuspruch ffblte es nicht, — trotzdem
diesmal ferne auswärtigen „Sterne " zur Mivairlung beriifen
»waren. Die „Hissigen" bestanden mit Ehren . Es waren Mit-
gliede, unseres TheaterorchiesterS. welch« verschiedene sonst
selten gehörte Kammermusikwerke für Blasinstrumente zu Ge-
Lär br« h!rn . Zuerst eine SerenaLe (Es -D-nr ) von Mozart . —

sffer'«ft Jottttiö» VtelasU, entzückender Fei«- und Klem.

arbeit »nd voll überraschender Klangn»irk,l»gen. E.ne wirk¬
liche „Serenade " : ein vergnü<fl>ch>cs „Divertimento . der
Srchönen zur Sömmernackst unter dem Balkon dargebroan!
Und sie müßte ein Herz von Stein haben, wenn sie diesen
lockenden Allegro», diesen ga>lai,te» Menuetts , dieser lieblichen
Kanzoi« widerste!<n könnte. Die zart ^ migftndsamen Oboen,
die wonlng-qnevenben Klarinetten , die wunderlich eigeiiwilli-
ren Fagott «, die romantisch-versonnenen Hörner — einten
sch da zu reizvoll a'xKttöntem Eist-'mble. Und es war eine
Freude , zu bemerken, wie dff .Herren Hoerniik « und
Dereser  iOboe ). Vollmer und Hülpert <K4arin «!te),
Wetze ns !« in und Hennig  sFagott ). Wewer ka  und
H j m m -- r iHorn ) ihre Instriiinente so virtuos meisterten.
d>.!ß sieb diesallien gleich wohlaeübten Singitimmen ,eder
mnsilalischen Regung w' llig fügten. Nicht anders in dem
„Oiimtott iE»-Durl Op. >0" von Dewhoven. Die genannien
^ifflrnment « stellen hier se einen Bertreier . wozu sich ni>tz das
Klavier al« willkommenes Bindeglied gesellt. Herr Proressor
flrnnz Mannsiaedt  nährte die Tasten und bewies, daß er
oli  Kammermusikspieler in Wiesbaden noch immer der erste
fft. Die „ersten" Bläser : Herren Hoernicke . ,Vollmer,
Wetzen stein >md Wewer ko  waren mit ihm e . n e 9
öc-rrrrt und Sinne «. Das Werk selbst greift etwas tiefer als
da« Mozarffch«; dach innige Lebensfreude bildet auch hier den
Grund, »g. Näckfft dem heiterbewegten , „Allegro und dem
bei „Her Schlichtheit so empftndungkreickien „Andanre festes'
besonders da« encrgievalle „Ron-do". wo die Bläser das Thema
de» Klavffr » so anmutig umspielen und umstngen.

Zwischen beiden Werken brael' ten die Herren M o tun
fl « f f , und Vollmer  noch die Klarinetten ^ anat « F -Moll
Op . 20 von Brahms znm Vortrag . In den ersten Sätzen
mehr ernst gestimmt und grüblerisch, weiterhin — in dem
gra,lösen Reigen un.d dem frisch »nd bvl,erzt ausgreifenden
^jnn,fP _ ».ff oim  aller Er de»schwere befreit , zeigt diese
Sonate Brahm » auf der Höhe sr.-ner Meisterschaft; ze.gte aber
auch die beiden A.-Sfübrcnben als berufene und auseuvcchlte
Verkünder seines Ruhm«.

Berliner Börsenkurse.
An der Berliner Börse votierten am 24. März: 8ehr.n-

tunc -Eis. 127.50. Hamb Haket!. 92 50. Ber . Hand .-C.es.
101 - C Hisk.-B. IJamb. 124.37. Luxemb . Intern . 2lo.- .
Mitteid Ki .-Bk. 124.—. Nalionalb k. D. 118.—. ös .crr Kred»
_Beiri .sl ank 1?1 —. Bannst . Bank 122.75. I)euts„ha
Ro'nU*o .̂N Disk -Komm -A. 180.—-. Dresdner Bank lol -oO.
Essen Kred -A -02.75 0 .-0 . k. Anilin !. 221.50, . Adler o.
Owenh 251.- . Alk- Elekl -Oes_ 101.75. A um.munnludVon_ Ai <rsb KOrnbe. 200.25. Bochum. Dudst . 184. - .
püderus Eiwmw 138.- . Chera. F. Oriesh . 197JO. Chonn F.
VWiler 1G<? 25 Osch ErHöl-A.-G. 267.—. L>. jwerKe hh . .

nüer? ' . ä 'i M& gtf
1 ^ 2. Hoh- lo^ Wk Igygnj

Ja,JKElberl Farben !. 262 87. Esrhw . Bersw 2.47.—. Fflten U-
Duil 150 25. Gasmotor Peutz 110.50. Gels wen lerFJs.
9t .- . Hart .. Berab -ü . 153.50. 11 Heers Vmink . 287,^llindr . Aullerm 101.—. Il .rsrh-Kupler 16o2,.

Farhw 257 —, Hoes<h Stshlw . 215 —. Kronpr . Metall 280. >
lahmever .« Co. 11025. Unrahldte 1« 4W. Und » Ej
mnsrh . 15875. Orer stein U. Konr.ej 175.—. f ,lßn' x
183.50. Rhein . Metallw - - . Rhein . Metall' V- A. U5;
c, hnrkert u Co 223 50. Siemens u. Halake 14i.—. v. t.
Kbln-Rotlw 204 50. Witten . GuCst 180T»0 Zellstoll WaUi,
200.62, Olavi Milieu 125.—. Otavi Genußsch . 84. .

Berliner Devisenkursa.
W. T.-H. Perlln . 26. Märe Tele

Hn .InnH .
PSnemnrte
Schweden
Korweaea
Fehw - U
Oeeierreleh - Ongarn .
pulKurien.
Knnetentinopel
kn»».e»
Uel»  iin^ fora

. 413 .SO
. 261 .00
. 878 .75
. 867 .75
. 204 .75

48 .95
. oo .oo.00.00
. 159 .00
. 97 .T5

graphische Aussa
a Mk. 413 01 N.
O. . 260.51 B.

279 .00 a
268 35 A
206 .00 S.

49 .05 1
00.00 B.
00.00 il.

160 00 li.
98 .33 &

O.
a
a.
o.
a.
a
a.
o.

hlnngen fftr
mr lim ttni.Ie»

INN Krone«
Ino Krone«
Ino Krone*
.00 Frina»
.00 Krone«
WO l.ewt»
I türk . PM-
1UU PeseU»

Amtliehe Wechsel/ .InssiUzo der Notenbanken.
pmtsrhe PI. 5.00
Ixindon « - 6.00
I' aiis . . - 6-00
Amsterdam 4.60

Ne.« PIStae 0.00
Wien . . . . 5.00
Schweix . Pt . 5.60

Ttal. PllUxe
Lissabon
Madrid .

5.00
5.50
4.60

Kopenhagen 5-*JStockholm . K
Petersburg

Schills - Nachrichten.
Dampfer «Oelria * . •" Pa 'month.

, . . . MSra von Brest , Ausre .ee.
« . strieia ' . in Bnenoa -Airea.
, . Maasland . . Mira von Clihraltar , Auarei*"
« . . . Mära von Baltimore , Heimrei
« . Kennemerland . . 10. Mära Fernando Noronha pase .o

Reneral -Aeenten : Passage und Reiseburean Born & Schotten ! *
Wiesbaden , Hotel Nassauer Hof.

5B - BS9^

Oie Abend -A»»gäbe umfaßt 0 Seiten.

©auptldinftlfttet : A. tztgerherst.

All den wohlgelungen«« Darbietungen de« Abends wurde
fc6ha*icr Beifall julcit O*

CermthBorttid) für CeUnrt.fr!: 91. $ eg er bot ft; für ontttlTdiewschrickst^
S, (Sünibet; für den UnterbaUunge.eil: B. o. Nauendorf;  mr >laien und prcviitziei.en Teil uno fficnitjtoioa! : C. 8 . ; W Etz; f“J

tzandei : SB. Etz; für die Anzeigen und Reklamen; H. Docnauf,
iäuiiiich »> 9Uie»6oaeu.

Druck u . vertag bet C. ® <6 eilenberg ',dien tzoibuchdruderei ln äBusOw***

Sprach ituad » Var SchrttNaNu », U tit I Uftfa
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Bekanntmachung.
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 4. März

tz. A». b»'trescnd die Einziehung des städtisrl)»'» Nolgelü»'«
h>irb zur Beseitigung von Anviseln und aus Veranlassung
dcr Neichel-ankdircktoriums Berlin nochmals ausdrücklich
darauf hingewie'en, das, die LiulösungSfrist für dir Er»
faywerl,eiche» von SO Mk., 20 Mk., . IO Mk. v. 5 Ml.
Mi« dem 31. Bär ; d. 2 ». abläuft . Sin späterer Um.
lausch kann nur in ganz besvnde-rs begründe!«:» Fällen,
in denen »achioeisl'ar ein früherer Uiulausch nicht mög¬
lich»vor, in Aussicht gestellt weiden. F320

LUrsbaren , bcu 2ü. März UM 9.
_ _ Ser Magistrat.

NeuZugelassEne
KslsniLZWarettgeschäfte.

von
Folgende Ikoloulalwarcithandlunge» sind zu», Verkauf
>LrUcilungswureu neu bezw. wieder zugrlasseu:

Juittts Back. Nöinc-rbcrg 9,
Tengelmann . Wellrihstraße 26.

Die neue» Nähniilttelkarteu können der den Genannte»
zur Atchemr-elung vorgelegl werde». F320

Llice-b-ibeu, de» LS. März 1919.
Ter  Magistrat.

Meiling in Der Sroieeiioigung.
Zu de» in der Bekanntmachung vom 2>. d. M. auf«

aefüqrlen Bäckereien, deren Inhaber aus den, Heeres¬
dienst enllasir-u und zur Annahme von Kundschaft
zugelasicu find, tritt hin, :,:

M. Kuhn. HartingstraKe 5.
Berichtigend wird bemerk!, daß die Bäckerei

R. F cm I (I) Blücherstr. IS, Ecke Schnrnksorststr.,
die von 8 . Rcuschwander sich Adlers.raße üü besindet.

Wiesbaden , den 25. März tvlv . F326
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Am 27. März 1919, vormittags tv Uhr, soll aus

hiesigem« üterbahnhof Wicabaven-Weft
ein Wagen SteSrüben . 6080 Kx,

iflrntlich au den Meist bietend»'» ge rn sofortige Barzahlung
vertäust werden. Güterabsertig . Wiesbaden»West.

Allgemeine goiäoerfteigeiung.
Ctm TonncrStag , den 27. d. M.. kommt in den

Distrikten Erlenborn , Ruhehaag, Wäifchehaagu. Bossen,
wändchen de» hiesigen Stadtivaldes folgendes Holz »um
Äutgebot: F 232

Lichen:
LS rm Schicht»,Ihhokz 2,29 m larw,
65 rm Scheit und Knüppel und 2700 Wellen,

Buchen:
102 rm Scheit und Knüppel, 2200 Welken,

Weichholz:
20 rm Scheit und Knüppel, 1800 Wellen,

Kiefern:
öS na Scheit lind Knüppel, 300 Westen.

Treffpunkt vormittags um */,s Uhr an der Station
Whauf eehauS.

Biebrich, de» 22. März 1019.
Der Magistrat.
I . B. : Trapp.

ii.m
E.S.IE.1.1

Büro : Adclhcidstr . 53 . Tel. 6233 u. 6253.
Wir machen unsere Mitglieder darauf auf¬

merksam , dass wir auf Grund des Ldasses des
Rtiehskommifsars für Volk ernährurig zur Fisch«
Versorgung mit zu ge lassen sind . Wir bitlen des¬
halb unsere Mitglieder , ihre Nilhrmilli .lkarten auch
zur Fischversorgung bei unsubsleniprlnzu lassen.

Gleichzeitig gehen wir unseren Mitgliedern be¬
kannt , dass wir am 15. April Ecke Herder « u.
Kfirnerstr . (früher Klees) eine neue

VerieiluEigsstelie
eröffnen werden . Wir bitten unsere Mitglieder,
Welche dort ihre Verteilungsware entnehmen
Wollen, dieses zu berücksichtigen . F317

□er Vorstand.

Wieder-Eröffnung!
Au« dem Felde zurück, teile ich meiner früheren

Nkrten Kundschaft, sowie Freunden, Gönnern u. Nachbar-
Ichast mit, daß ich meineBäckerei
im Hause Cltviller Ttratze 6 wieder eröffne.
^Jch bitte mir das frühere geschenkte Wohlwollen auch
wmerh n zu beivahren und mich bei Ausgabe der neue»
Brotkarten zu berücksichtige».

Hochachtungsvoll

^ Ernst Etulz.

Jnstallationsarbeiten
rlektr. Licht-, Kra' t-, Schellen-, Telep on-, Go«- und

« »Iler- Anlagen, Umarbeiten von Beleucht»» skörpenr
mrrd»m sachgemäß ausgesi hrt v. H. Heinzc, Adlerstr. U.
«lephon 2122 freigegeben.

ttalkdüngemehl,
gröberer Posten, auch in kleinen Mengen

abzugeben. F327
Lestellungen nur bis zum 28. März an

^leingartendau . Laden Delaspeestratze3.

Bilanz-Konto per 31. Dezember 1918.
Aktiva.

Au Anlage-Konto , . » » » ,, » » » »
„ Slamm -Einlage-Konto.

Vorräte

Passiva.
Per Geschäftr-Anteike-Kvilto
» Kontv-Korrenl-Konw 1
„ Rückstellung.
, 3>roroelv»d-Konto . .
„ Belrieds-:Nücklnge-Kouto
„ Brutto-Gewuur . . .

Mk. G2 713.33
„ MW.—
„ I 197.75

Mk. f»4 411.03

Mk. 19 250.—
„ 25 212.53
, 101.31
„ 2KU.00
„ 2KUUO
„ 0 267-14

Mk. 54 41 LOS

Mitglieder - und Haftsummen-Bewegung.
Mitgl.

Stand Ende 1017 . 17
Zugang 1918 . . 3
Abgang 1018

Haftsumme Geschästögnthaven
1. 10 250.— Ml . 19 250.—
, 1UUO.— „ —

Stand Ende 10IS . 20 Mk. 20 250.— Mk. 19 250.—
Wiesbaden, den 25. März 1919.-

Kraftstroh -Genossenschaft
E. G. m. b. H.

Scheuermann. Haagner. Vogel,

AbeKd-AuSgabe. TrsteS Blatt. Sette 3.

Fortsetzung der Versteigerung
morgen Tonuorstag , den 27. März er., vbrm . S /̂,llhr
aufange no,  in m»'in»'m Bersteigerungslokal

PSST  Moritzs'rabe 7 dahier T* 3
Zu», AuSgobot kommen noch: Sehr schönes Paneel-

Diwan , I Sofa , I Nohr-Chaifelongue, 1 Kleider-
schrank, Tische, Stühle , Nipptijche. I eid). Bett m.
Haarmatr ., 1 fl. Schränkchen, I gestickt. Paravent , sehr
schöne Bambustilck>chen, Vogelkäfig in. Ständer , 6 eich.
Stühle, Stehleiter . Gaalprd . Messerputzinaichine,
Linoleum, I lehr groß, gutes Linoleum (3 zu 4 m),
1 große Part .Bilder. Oelgemälde, in. u. ohne Rahm.,
I Blunientisch. l Klapvsesiet, 1 Eisichrank, 3 sehr
schöne Lüster, 1 Onix-Slanduhr mit Bronze, 2 do.
Leuchter, l gr. ßJa.' tnmm, I Salongasosen, l kleine
Zinkwanne, sehr gut. sfinaille-Gechirr , Haudwerkzeug,
gehül. u. geslrnk'.eTeckchen, Wachsluch, Wache-Stärke
u. Polierlacke, Thermosflasche, Näh«, Strick- u.Häkel¬
garn, 4 versilb. Brotkörbe, 8 jilb. Estlöfirl, 4 silb.
Lasfeelösfel, 9 verkch ea. engl. silb. Löffel, Servietten¬
ringe. vers lb. Tüchklingel, 2 Steppdecken, 1 Partie
Pferdedecken, fotuie sehr gutes Porzellaar, Küchen-
und Hansgeräle.

Mflanu Aandar Auktionator n. Daxator . Geschäfts.
«VW OtllUtl , lokal: Moritzstr. 7. Telep!,. 1347.

Sratistage 1
Auf vielseitigen Wunsch geben wir Jedem, der sich in der Zeit

vom 13 . März bis 31 . März
ganz gleich in welcher Preislage, auch
bei Postkarten, eine Aufnahme bestellt,

Ganz umsonst
eine Vergrößerung seines eigenen Bildes, 30><3S cm, mit Karton

Geschäftsprinzip
Für wenig Geld eine
gute Photographie.
Hur erstklassige

Materialien
und Arbeitskräfte.

Garantie für
Haltbarkeit unserer

Bilder.

Samson &
Cie.
G.m.
b. H.

Phot. Atelier und Vergrößerungs-
Anstaltm. billigen Preisen.
Gr . Burgstr . 10 (Fahrstuhl).
Sonntags nur von9-2 Uhr geöffnet

voninPostk. )
12 Vlsltes 13.90 an

Alle
anderen Formate,
trotz Teuerung,

äusserst
billig

IDieder -Sröffnung.
Giner geehrten SRachbarschafl und Kundschaft zur gefälligen

[Kenntnisnahme, daß ich meine durch den IKrieg stillgelegie

Bäckerei
Stouenthalör Straße 12

rvieder eröffne und halte mich bei “Rusgabe der neuen ©rolkarten,
unler Zusicherung guier Bedienung , bestens empfohlen.

SKochachfungsDoil ÜK ÔÜO.

Lieferung auf lOunsch frei Raus.
fKarten werden zu jeder Zeit im Qeschäft entgegengenommen.

liefert in stets frischor Füllung

Biei *koni^
Dotzhelmer Straße 28. Telephon 302

257
Hermmöhlgasse 7.

Als Ersatz für fehlende Seefische empfehlt»;

gesalzenen Cabllau
nach mindestens 24slündigem Wässern wie frischer Cabliau.

fl . selbstgew . Sfotitflsdie . — Geräuth . Seelachs.
Fischhaus JOHANN WOLTER

r. 1886 — 12 Ellenbogen ^asse 12 — Fernspr. 453.
Geschäftszeit 8 —1 Uhr , 3 —5 Uhr.

Nachlaß-
Mobiliar-Bersteigenmg.

Morgen Donnerstag , den 27. März,
vorm ttagü l)>/. Uhr beginnend, versteigere ich in meinem
Bersleigerungcsaalo

23 Schwalbacher Stratze 23
folgende zum Nachlaß dcS f Dir . O. Leyden gehörige,
u. a. gebrauchte Mobiliargegenstände als:

gute Nutzd.-Etzzim.-Elnrichtung»
best, aus Büfett , Ausziehtisch, Tervlerllsch, vier
Stühlen. Likürschränkchcn und Wandvrell,
guteEichen-Herrn-Znn.-Einricht.
best, aus Schreibtisch mit Anssatz, Bücherschrank,
konsol 'chrank mit Spiegel,ufsah , Etegtijch, drei
Stühlen, Luther-Tchreivtijchsesset und rSandbrett?
Nutzb.-Wohnzimm.-Einrichtung,
best, aus Sofa und 2 Sessel mit Plüschbezng,
Spiegel mit Trmueau , nchteck. Tisch und 2 Hockert
div. Mahagoni -Möbel»
als Büfett , BertikoS. Schreibtisch, Kleiderschranke,
Kommoden und .stonsoljchränkc, Sofa , 2 Sessel und
4 Stühle »,ll Plüsch, Soia , Lttomane ». Sofa »,
BuSzieh-, Ripp- und Spieltische, Sessel, Stühle,
Mahag.-Bclt , lack. Bett , Waichkonsolen, Nachttiiche,
Spiegel, Eichen-Lfenschirm mit Stickerei,̂ Bilder,
Peudüle, Bücher, Ripp- u. Aufslellse.chen, Silber-
und versilb. Gcbraiichsgegenstänsc, Bestecke, gold.
Herren-Nhr. 3 tzr--Uhren, gold. 'Arinbaud m. Nosenx
Brillantring und sonstige Schmucksachen,
Elektrisiermaschine, sehr gntc Laute, Gas« u. Krrzen-
lüster, Stehlampe », Etz - UNd ^ aftee-
Service , Kristast, Gl»,r, Porzellan guter
Smyrna -Teppich und andere Teppich«,
Lmyrna -Borlagen. Plüsch-Lttoittandeckc. Tischdecken,
gute (Sardine », Portieren , 2 Kinder-Tchrc.bpulte,
Kinder-Kommode m. Aufiap, B dewanne, Wasch.
Maschine, Slehleiter, Bohner, künstl. Bein und div.
sonst. Gebrauchs- u. Htiiishaltsgegeuständealter Art

freiwillig meistbielend gegen Barzahlung.
Besichtigung am BerstcigerungStage vor Beginn.

Wilhelm HeIfrich,rS"LL
_ Schivatbacher Straße 23. TeUwstou 29-11._

Versteigerung
ii.

Morgen Donnerstag , den 27.,
vormittags 19 und «achmittagS 8 Uhr an fangend, ver¬
steigere ich

im ßsiise 1M|Ä Ö,1. El8ä,
mcflc« Auslösung de§ HanshalleS:

1 Rußb.-Schlasziiiiiiier-Eiiirichtlmg, I Toilett-ntfsch,
1 elegante Ma agoni-Salon -Einrichtnng, bestehend
ans : Eckiosa»nt ilniban, Tisch, 2 Se!!»l, 2 Stühle,
Plunkschrank, Notenbank, Blumentisch, Nählisch;
I ülavier von Mand. I großer und t kleiner Perser«

Tepoich. Läusert ppich, großer dreitürigor Oiurdervbe«
schra»! in Pitch-Pine-Holz mit sraerlto-Berglasuug,
I dreitür. ». I zlveitür. dnnkeleichen. Bücherschrank
mit stoeekte-Berglasniig, desgl. Sosa-llmbou mit
Eckschränkche». Nobjalousio- Schränkchen, Guskamin
mit Verkleidung, Portieren und Vorhänge, elegante
Beleuchtungskörper, einaill. Gasherd, desgl. Bade¬
wanne, Personenwage, Sckiränle, Waschkommode»
und sonstige Möbel aller Art;

ferner 1 Lekgemälde von ClauS Bergen, alte
Holländer Italien, und andere gute Gemälde, fran-
zöliick)« und engl. Kupferstiche, Aquarelle, sehr fein«
Busstellfachen und Äunstgegenständc in Porzellan,
Masolika, Mariner , Bronze, darunter 1 gr . Bronze»
gruppe, antike Krüge u. Teller,' Basen, Uhren ufw.

freiwillig ineistbietend gegen Darzah'ung.
Besichtigung Mittwoch, den Lü. er., nachmittag»

von 3—5 Uhr. Kaufaufträge werd n entgegengenorumca.

Georg Glücklich,
Tarator und beeidigter Auktionator,

Luiscnstratze 26.

Zur  WiedererölTnungmeines
Tanz-Kursus

am 1. April im Rost . »Zu den drei Königen »,
Murklslr . 26, können sich noch einige Daineu u.
Herren daselbst anmelden.

Tanzlehrer Hugo u. Aug . Edlngshaua.



/

grite 4 . Mitttvock . L6 . Marz Ifllfl.
Wiesbadener TagNstt. Llbend -SluSgabc . Crstcs Blatt . Nr . IM.

sIM UAMMj
Verzeichnis

der in der Zeit vom 15.
bis 21. März 1919 bei
der Polizei - Direktion
anaemeide:en Fundiachen.

Gefunden : 1 Herren-
Nickeluhr. 1 woll. Knaben-
mütze, 1 ländlich silbernes
Meda llon mit 2 Photo-
aravhien , 1 Handtasche m.
S Ringen , 3 Porten, , mit
geringem Inhalt , 1 Kassen¬
schein. 1 Eisernes Kreuz
1. Klasse. 1 seid. Unter-
taille , 1 Rosenkranz, ein
silb. Glicderarinband . ein
Haarvic I. l Abanneinents-
k«rte Sahn . Wehen aus
Otto Hermann lautend.

Buodfiuieit : 1 brauner
ürabthaar . Jagdhund, „ ein
iunaer schwarzer Schäfer¬
hund.

Holzvertcmf
Obers. Wiesbaden
Mittwoch, den2.April 1919,
sorm. 10 Uhr, in der Bahn¬
hofswirtschaft i»r Eisernen
Hand, aus D str. Pf ' sfcn-
born Nr. 34 A, Altenstcin
M . 60 u. 65 am Herzogs,
wegc

Eichen: 20 rm Scheit,
Buchen: 574 rin Scheit,
640 rm Knüppel, 97 Hdt.
Wellen. F 224

Wiesbaden
Täglich: 344Tee-Konzert!

(von 4*/2—6 Uhr ).
Tee oder Kaffee mit|

Gebäck Mk. 3.09.

flerrnmühle
Bei Erneuerung der

isö-w.BranühoijJMizenrng.
Lamstag , den 2». März,
mittags 1 Uhr anfangend,
kommen in dem Gcmeinoe-
zim. zu Strinzinargarct !ä
250 Eichenstämrnev. 100 km,
120 km F chtewiäinme(rot-
tannen ), ca. 600 rm Kiesern-
Knüppelholz zur Versteige¬
rung und zwar i» Losen.
Sämtlicher Holz ist guter
Qualität und lagert a , f
guter Abfahrt. Nähere Aus¬
kunft erteilt aus Verlangen
Herr Förster Kreusel zu
Hennctbal. F237

Ltrinzmargarethä,
de» 23, März 1919.

Schmidt, Bürgermeister.

l WlMiL UzÄMj
Gaskoks

waggonweise ohne Bezugs,
schein u. ohne Vbeldelarte
echzugeben
WiNllüaKt.Miiij.

DK-n. Minen
von 5 Mk. an, ohne Steuer

und Glas.
Btontöetnoein.
MnMemeln.

. «Wein.
Wer WdeerW.
Mnen. bi “’

Futz Henrich
B ücherstr. 24. - Tel. 1914.

Grober Posten
Soll.

NSIikmiNMsrlm
dringe i«h meine Firma in empfehlende
Erinnerung . CARL FINGER.

-s

Hühneraugen. Oedurin hilft über Nacht.
In harten Fallen

3_ 4 Nächte . Erfolg garantiert . Nach
alimungen weise zurück . 327

Niederlag e : Sdiüfzenhof - Apotheke , Langgasse 11
Einlegsohien billigst

Drogerie Backe,
5 Taunusstraße 5.Schulbücher

| für sämtliche Schulen neu und antiquarisch,
j sowie alle Hefte und sonst . Pchnlartikol in

Friedens -Qualitäten empfiehlt
IQuirins Buch - u . Papierhaus I

Modernes Antiquariat,
j Rheinstr . 59 Ecke Schwalbacheistr ._ Tel . 6244.

Hosenträger!
. Kräftige, starke Ho enträger
mit Guniiiiieinsatz, auch ganz
Cummi . zu soliden Preisen

lei Handschuhmacher
Fritz 8tre»sel,ckstirchgase 50
NB. Handschuhwüscherei u.

Repa aturwcr ' statt 204
eingetrofsen

per
Pfund von

Mt.6 .—
an.

W . Geyer
Grabenst ratze 8,

nahe der Marktstraße.
Telephon 403.

,1UNi

MM:

Sllm-MWmSe,
zum Desestiaon v. Nackcn»
u. Schcitclhaaren , gute
Friedensware ä 2t . 2 Mk.,in braun u. blond. Pars .-
Handlung W. Sulzbach, |
Bärrnil ratze 4.

Stadt -Umzüge
Fern -Umzüge

Lagerung.
Adolf Mouha

Scharnhorslstraße 29.

ia MWda
Hnitoiijooa
K.-A.-Seikenvulver,

markenfreie St. A.-LVife.
Me .mlils

Dual . I Dose 6.50 Mk.
Qual . U 7 « Dose 2.50 Mt.

Ktihlspähne
6AM-8WPP

das ideale Parkett - /und
Lirrolcum - Reinia .-Mittel,

Dose 90 Pf.

Meck Uleii
M ckrlSbcrg  9 . Tel. 652.

jf&arnntlßrt KerOttssife
I ißö Gr .. 3.60 M.. bei qrötz.
Abnahme dilliaer . Steinirl.
Hellmundstraste^32,̂ Part ,̂

MllWeMlllssMei
Solzriemensckeibe, 20.b s

80 D.. Leder- u. Wagens. tt.
Glasvavier . Schmirgel-
leincn . Gartenschläuche »c.
wegen Räumung bist, ab-
ziraebcn. . _ _ .
OJ. Markus . F . L. Krieg

, Seltene Gelegenheit!
Prachtv. Wohnzim.-E nrichl
>550, Nußb. pol. Schlaszim.
ni. I Bett l250, Sekretär
>80, Rollpult 250, Diwan
180, Oltoniane 90, Kam«
inode u. Waschkom. mit u.
o. Mann . 65—120, I- u.
2tür. Kleider, u. Küchen chr
50-12», 2 Waschmang. m. u.
o.  Tisch 38 u. 45, Deckbetten,
Kissen,Tische, Stühle u . v.m
Karl Äanncnberg fr., Wal
ramstr̂ I7^ (icke Wellrivstr.

Ytu« erb. Wohnzimmer.
Nutzb.. best, aus Gtiriutur,
Sora . 6 Stichle . ov. Tnck
mit Decke. Divl .-Cchreih-

I tisch mit Auisab u. Stuhl,
Trum , - Spiegel , Komole,
Etaaere . gr, Tevv ck. »wrl

!Fenster Gardinen u. Port,
billia zu ^ verk. Albert
tzolzhen, ^ Oranicnitr .^ 12.

Küchen-Einrichtung.
. Schreibtisch, I- und 2-tür.
Kleidersdir., Tische, Komm,
u. vcrsch. mehr. Schreinere,

!Schw arz. Rcwnstratze 13.

Mer MckE
2 lehr schöne Plüjchsfaas in.
Polsterst.,Nutzb. pol.Schreib-
lischm. Aufs, wie neu, I-tiir.
Kleiderschr., Komm., Nacht-
tisch, pol. Bett in. Spningr.
u. Keil, Deckbetten, kleiner
Tr .-Spieg., Stass ., Kleiderst.
sos. zu verk Hel mundstr. 53,
P . Iks., Messer. Kein Laden.

Gut rrhalt . Bett.
Wailtikom. mit Marin , u.
Svieacl . schwarzer Eichen-
Schreibt. a. einz. v. Herr¬
schaft z. k. acs. Krau M.
F sch er. Pens .. Neroitr 14,

Bin stets Käufer von all.
aebrauei'ten Möbesti aller
Art . sowie ganze Einricht.
Zahle die höckinen Preise.
Müllers Gclenenhcitsküufe
Waaemannitratze >3. Lad.,
früher Mck aeraasse.

Kassenschrank
zu kaufen acsuckit. Qsf. m.
aenauer Anaabe u. Preis
an PoilichlietzfachNr. 102,
N 'eSbadcn.
^ jtauiün höh. AeA
alle einfache, sowie bessere
Möbelstücke. Adolf Messer,
Hellmundstr. 53, Pt . links.

Kaufe stets
Hrrde sowie Ga:Herde,ivenn
auch reparaturledürstig.

Adolf Messer,
!Hellmuudstratze53, P . lks.

!Kaufe!
Gasherde und Herde
zu höchsten Preisen.

Kart Kauuenberg junior
Watramftrafte 17._ _

FürBrautpaar
Gute Käckcn-Einr .. best,

a. Sckrank, Anrichtschrank,
Tisch. 1 Stuhl , nur 225 Di..
2 Stühle 20 M.. rot.,Sofa

(Abgabe in jeder Mengej. N̂adM ^ .Lurcui 'buIgpIaoL . ^̂ O M.̂ u. viel.
Ke pn. Beriramiiratze 25.

MWe- und fRatten
VrrtilaunaSmittel durch-
aus zuverläsüa . Droaeric
Backe. Tannusstrakie 5

Umzüge
| sowie alle Transporte über-
\ nimmt

Ludwig, Ad'erstr. 5, 2

Edmund Schmitz
Weinkommisslonsgeschäft

Wiesbaden,
Adelhcidstr . 46 Fernsprecher 1708.

Ein - und Verkauf von in- und aus¬
ländischen Weinen , Sekten und
Champagner . Vertretung , erster Häuser.

Vergröberung
billigst , auch nach dem ältesten Bilde,
liefert in bester Ausführung unter Garantie

Ä “ Samson&Co.,
Phot . Atelier und Vergrösserungs -Anstait

Gr . Burgstraße iO.

Rote Rüben . . Pfd. 15 Pf.
Karotten . . . . * 25 „
Topinambur . . * 30 „

(Ersatz für Kartoffeln)

Holl . Weißkraut . „ 35
Holl . Schwarzwurzeln „ 90 „
Holl . Zwiebeln „ 60
Pr . Meerrettich Pfd. 12V

Eilboten
grüne Radler.

Man rufe die Nr.

Ifrei 1710 frei
Sofort kommt cfn Bote

m. Rad, zu Fuß , m. Hand¬
wagen oder Fuhrwerk

3 Mittelstraße 3,
an der Langgasse.

Kern-

Seife
In der bekannt guten Quält
tat Wieder eingetroffen

Stück4 Mark
Toiletten - Seife

Von Roger und Qallett,
Paris etc.

In herVoragender Auswahl

Sette , TErSr

Koffer» Körbe, Möbel,
Fuh en und Um üge

jeder Art besorgt billigst
Eilboten-

«esellschaft '* ■*♦ *■*) »
Coulinstraße 3,
am Michelsbcrg.

Telefone: Blitzgesell'chakt
oder 2574, 2575, 6074.

K. A. Seifenpulver
K. A. Seife

„Burnus“
z. Einweichen der Wäsche,
Henckels „Sil“

| das vorzügl . Waschmittel.Kein Chlor I
Bleichhülfe
Ersatz für Rasenbleiche

Ml Gruhl,mm"

Eckte

wieder eingetroffen.

gerb . Aleri
Mi. rl. brr . 0. * tl . 642.

Ä Will
auch

in größeren Mengen
vorrätig in

Nozme Steöjer
_ Reuzaffe 14.

Petroleum
Ersatz. Verk. Donnerstag . I
Ron»prl,Dotzh.Str .84,Mb. l.

Prima
Wirniljmlzelii

>Pfund IO  und 80 Pf.

holl.WWIil
Pfund Sl » Pf.

6töi)t.lQiit|tiini>,
Bleichsirake 3.
Ia Kognak

hat noch bist, abzug. Schmitz,
Dotzheim, We lburgcrihal 2.

Garantiert reinerTabak
>erstklassige trockene Ware.

Vt  Pfd . Mk. 3.50 (tm
Pfund billigcri.

I Lndw a Weiler.
| _ rrniiietwrafte 55. _Kautabak
, garant . rein , Rolle 65 Pf .,
bei grötz. Abnahme billiger.
Karl Erb , Ecke Bertram
strak'e u^ Bismar ckrina.1 Wann WsWser-e
mit oder ohne Geschirr ein
zweisvänn. Plattgeschirr,
ein einsvänn . Plattacscknrr
u. 2 Herren -Reitsättel zu
verknuse». Albert Holzhe»,
Qranienstratzc 12._

Gelegenheitskaufhaus
Albert Hohhey,

Oranienstraste 12.
Plabmanaelsbalber bill.

Verk. v. Möbeln all. Art.
Damensalon , schwarz, zwei
vollst. nutzb.-vol. Betten,
Divl .-Sdire >btischm. Stuhl
1. u 2tür . Kleidersdir.,
SosaS . Waschkom., Svieg ..
B lder, Tische, St ihle,
Tevvicbe, Gard ., Portieren
n. sonst allerlei . Albert
Holzhcv, Oranienstr . 12

Msllhlll! Achtung!!
Arnmltzereisung

pa Pcntil ' chlauch sowie!
lämti . Ersndtrile einaetr.
Wicdervcrk. erh. Rabatt

Trauaott Klaub.
Tel . 4806. B eichitratze 15.
Eigene Rcvaraturwcrkst.

Ariedrichstrahe8. Telephon 6458.
Geschäftsz eit 7—12 vorm ., 2—5 nachm.

Bekanntmachung.
Bin stets Käufer von gebrauchten Matrztze«,

Federzeug alter Art , wen» auch ältere.

!August Reininger , WelWtt. 37
Telephon 6109.

AMU M
MozMche1

12  Zimmer, reich!. Zubehör, Stallung,
Autoschuppen und Garten sofort zu ver¬
kaufen od. zu vermieten. Näh. daselbst.

besteh. auS : hell eich.
Büfett , Diwan, Aus- >
zu ttijch, 6 Stühle, Vor¬
hänge, Nähtisch. Bilder
usw., ganz ober geteilt
zu verkaufen. Besick)-
tigung u. Verkauf nur
Donnerstag von 10 bis |
12 und 1—4 Uhr bei

Hcckmann.
Goethestratze2, 1.

Größte Gelegenheit
Elea einbett . Schlaszim..

sow mebr. autr Beit , mit
u. ohne hob. Hauvt . Eisen,
betten v. 15 Mk. an . L>otz-
bet,stell v. 12 Mk. an . alle
Arten Matr .. l - u. 2tüc.
Kleiderschr.. Vertiko.Kam..
Fim . u. Küchent.. Stilb e.
Nacktschr. m, u. o. Marm .-
Platten . Waschkom.. Svieg.
Schreibt.. Eora Teckb u.
Kill . s. a.  Cbaisel . 7o Mk..
Svieg . 40 u 45. 2 Gram.
5P u 90 Mk. verk. Sei »».
Sgejirornftrofie 25 _ £abcn.

Klavvwagen,
aut erhaitcn , M vk. Klein.
Schwalbacher Strotze 21,3.

6QMarnitui
bestehend aus 4 Sesseln,
1 Sara zu verk. Bucke.
Tlluuusstratze^5, Part . r̂.̂ ,Aol!st.'Lar>encknchtW
für Koloniälw . - Geschält,
auch geteilt , billig zu verk.
Albert .Ovlzhe». Oranieu-
strotze  12 ._ _ _

Zu verkaufen:
Kiud r -Älappsiuhl. TPorb
wagen u. ein Herrenfahrrad

ohne Bereifung.
Ma -kus, Lure mburgplatz 5.

Gut erhaltener

MMllgM
50 Mk. zu verk. Bender,

| Hellmuriditr atze 29._Tapeten
Reste bis 20 Stollen, billig
zu verkaufen BiSmarch
ring 37, 2. _

Schreiner,
dicke Iellvw » Tischplatte/
115 X 35, neu, gr. Krcwt-
lade. 2 gr. Leimknechle.
1 Schraubstöckche» zu ver-
kaufen. Roonttratze 6, 2 l.,
Becker, von 12 b.s 2 uud
nachL Uhr._

Gr . Badewanne . Zink.
Reisckoner zu vk. MilchiiM.
We st endstratze 15, Hth. P,

Verschließb. Kiste
m. SicherhcitS'chloß 150/74,
Höhe 86, zu v.-rkauf. Bes.
von 9 bis 12 Uhr Putter,
Kapellenstraße 12, 2 t,

Zu laufen gesucht:
Militär - Mäntel , Blusen,
Ho'cn, Regenmäntel n. alle
freigegebeucn Kleider.

Kritschgau,
Moritzstratze 20. Laden.

Militär -Hosen,
I Blusen. Mäntel kouftNürnberger.

W-agemannstra ste 35, 1.

Arme Nrbritsrra»
verlor Irotes Porte in.I mit
Geldmhalt und Kraiiken»

Ikarten. Abzug- St . Alt-
>beklcidunaSit.. Maritp l. 3-

KWl. weiteil
auch in grö'wrem Niniange,

Bcrvielfältigunr .e» usw.
I werden schnell». fehlerfrei
ausgeführt durch
Continental schrekbstrlbr
Bertramstr . 20. Tel. 4851»

WÄ - u. KÄvck
werden gereinigt u. auf
neu vo.'icrl . Schleiswasch.,
mit clettr . Betrieb . Franz
Sd 'leael. Falnislratze 8. 3.
Stets Ankauf von Korken.

~ St ckrrin
emvi. sich i»> Kleiderst.^
Bunt - u. Weihst., sowie in
all. Handarb ., a. ward. f.
Handarb . i»od. montiert.
Btoribitratze 35, 2. Stock.

WaH-II. MWIÄi
Gardinen -Svannerei.

HanS Kriickel.
Rüdesheiiner Str . 30.

Stilen - ,
Landhäuser - und Grund-
slückskäufe u. Verkäufe
werden diskret vermitb lt.
Gell. Zuschr . erbet , unter
J . t 81 an den Tagbl .-V.
Pers.HanMerinneis

sowie jung. Mädchen, welche
gewillt sind die Hand'ückerei
zu erlernen sucht Gustav
Gottschatk, Kirchgasse 55.

Gesucht
für aleich oder zum 1. 4.
kräst. Mädchen
für Küchen, u. Hauöarb.
.Hoher Lob,,.

LLalkmliblstrane^ZI»

W.tiilht.3rau
: bess. Hausarbeit gef<
»vstokkstrutzr. il . 3._
LüÄtigcr zuverl.

bAhmchn
auf Werkstatt ges. Höchste«
Lohn. M albäi . Golag. 13.

VerlorenJmchenenfette
2reihig , von Rheinstratzh
Luiseiwlad . Luiseustrane,
Montag nachm. Gea. gut«
Belob», abzug. Rhein-
stcatze 46, 1,  Wasse rich-ebM

W-aaemannstr atze 35,_1._mmn»E verloren
für Chauffeur zu kaufen
aci. Toerrukam », AdoltS-

! aller  35 .
-« «j Mandolinen
1Ä Gitarren

| st,che f eine» Verein z. k.
Seibrl . Iabn str. 34. 1 „
2—3 Perser

auS Privatbesitz gegen hohen
Preis zu kauien gesucht.

Wagmann , Saalgasse 26.

MWhiU
! Zu kouren gesucht: .
>Mb;lu.Menlil!erUt>
sowie ganze Einriditung.

Eva ^ annrndery.
nur 16 Helrnrnstratzr 16.

Telefon 3l2v frei.

Montan nachm, geg. 6 Ufa
braunes Leder . Porten,-
mit üiiihalt von Oranicn-
stratze bis Ringkircke. vo»
da mit Elektr. bis Lahnstr.
Abzug, argen gute Belov"-
v. Lena crke, La hnstr. .6^L

DodemMnvillsM
entlaufen . Belohn. CefitnO*
stratze 9._ _—

Ein grauer Kater .
mit schwarzen St retten
entlaufen . Wiedcrbr . eibrtt
nute Belohn. Fr . Reinecke,
Souncub .. Wiesb. « tr. 05.

6tMe5MitM5bM^
Slerbetalle.

Am re. März : Stnd 'em«
Dr. phil. Heinrich Tboma«,

Jahr »: Köchin Job '"!!'"
Kilian, »8 I . ; Postaurhech«
Philipp Heim. 81 I . : Man»
Pohl, ohne Beruf, 28 I . —
'Utilwe tSIiiabrtl) L’fi« geb. » rüg.
7IJ .: Ei!endahn !-rrelö ' Ch>' w «"
S , oirdlie». «6 I . : Lchahma«»
"iilheUa «ierU. 8° I
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imsi - . T'i-» « « » ,
bewahrtes Nähr - und
Kräftigungsmittel für
Kinder u. Krwachsene,
Fl . 4 Mt . 307

Alleinverkauf : Scliiitzenhof-Apotheke, Langgasse 11.

Eröffnung
Freitag, 28. März, abends7 Uhr.

Wiesbaden

MW1

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten
bis zum allerfeinsten

Genre . Kai

SJlElMSCl!.,,
Klrchgasse 39/41 . !

13

»:■
-

W

Derselbe Riesenspielplan , welcher mit
dem denkbar größten Erfolge im Juli u.
Augual in Berlin z .Aufführung gelaugte.

Hagenbccks weltberühmte Dompteure
Fefdmann, Bauer, Ctimtensen, Fischer im

Kampfe mit Tisern, Löwen, Bären.

•pm 4Sylphiden4 B

Hagenbccks
Riesen-

Flefanten.
Elefant, Pony,

Hund,
FreiheUadreM.

Hagenbecks
Pracht-

Eisbären.

KünsU.Blumen
für Chile u. ioilttttn.

Siun4tblüiHengeld)aft
B . von Santen
Fvisdrichstr. 47.

4 Eugens 4[
Eszentr . Akrobaten (

K3Pi l! alpo a\
IZS!Dmptnr

Der Gijifel der moderten Dressuren.

Gemischte
ttaubth -r-

Grupp «.

Russische
Springhunde

O ’Lcary
mit seinen

dress . Gänsen

H
Große Sensation I Große Sensation 1

Sehrüder Käth
die hochländischen Meisterspieler auf

der ilandharmonika.

MS

Clown Jonny
u. seine ur-

komishen
Auguste

Pipou .Charly

Skctlnnd-

Ponys und
Maulesel

Bromedars

(tklass . |
imernl |\fm ens-Ppooraia^ r

j

Mittwochs , Samstags , Sonntags
je 2 Vorstellungen um 3 u . 7 Uhr.

Preise der Plätze einschl.Kartensteuer:
Numerierte Plätze:

Vorde isi tz ö . 50 Mk

Sperrsitz 4 . 40 Mk.

Unnumerierte Plätze:
I. Platz 3 . 30 VIk.
II . Platz 2,20 Mk.
Stehplatz 1 . 10 Mk.

Zu den Naehinlltaffsvor -tdl . zahlen Kinder
unter 12 Jahren hallte Preise.

Vorverkauf bei Hern & Sehotlenfels , Kaiser
Friedrich -Platz , sowie ab 10 Uhr an der

Ciruuskasse . Fl 8

Große Auswahl in
Hochmod. Schlafzimmern
Ir Maltas., Nußb., Eich. , Rüstern.
Birke, weiß emailliert. In wunder-
hären Formen mit 2- #. 3-türlg.
Sfjlegelschrsnksn ». 680, 750,
820 , SOO, 970, 1100, 1240, 1530,
1800, 1350, 2100 , 2300 , 2500.
2700 , 2800 . 3200 , 3500 , 3700.
Elegante Speise-Zimmer

v. 1500 bis 5000 Mk.
Wohnzimmerv.400 Mk.an
Mod. Köcheneinrichtungen

V. 230 bis 080 Mk.
Büfetts, Vertikos, Klelder-
schränke, Spiegelschränks,

Xücĥ nschrsnke , Bücherschränke
Schreibtische , Diwans, Chaise-
lenglies . Tische, Stühle, Betten
In allen Preislagen . Matratzen,
Palentrahmen In allen Grällen.

Ferner in Selegenhsitskäufsn
Schlafzimmer, Nußb. poliert, m.

gr. Spiegelschrank 1350.
Mehrere Speise - Zimmer und
Salon - Einrichtungen, Schreib¬
tische [Amerik. Roüpnlt], Kleider-
schränke, betten , Deckbetten,
Diwan. Mehrere Sofas m. zwei
Sessel , Büfetts, Vertikos alles
zu zeitgemäß billigen Preisen.

Mübe!-§auer,Wiesbaden.
Wellritzstr. 51. Tel. 3246.

Wieder eingetroffen:
Hauben-

Hetze
Stück1.30 Mk.

B8Ü6, MichelsbergB.

G. Jung
Kolonialwaren , Obst und Gemüse

Gutenbergplatz 2.
Bei Erneuerung der

eingetroffen B 4789
A. Baer L Co.
WellrifzstraB e 51.

M

SRä l)  rmtttclfartcn uSTiuS»
bringe Ich meine Firma in empfehlende Erinnerung.

_ G. Jung.
Einzig feiner Art.

ne Noten
lernen Envachsene in iedem Alter in 2— 3 Monaten

siott Klavier spielen
Ssllfomm . natiirl . Klavierspiel . Äei « Apparat.
Lriginal -Snstem von Dir . P . A . Faq . In wenig.
Ünlerrichtestunden Ipielt man mit vollen MIorden
1? eher, Tänze , Opern - , Operetten - und dergl. daher
schönste Haus - und Geiellichaflsmusil . In der Klang-

jWirkung dem Solen spiet gleich. UebungSzimmer
vorltanden . Für sicheren Erfolg garantiert.

N. Sittinger u. Frau
TotzHeimer Strahr 55 . cle >̂ am Ring.

Kostenlose Erstürm, ' u .io « orspiel in den Sprech-
schu-en von I I— 1 und 3— 9 Uhr,

Sonntag « von >0— 3 Uhr.

veft « « rsrrenze « .

für Blumen
Kulturak

zur AertNgung der
daumsrixidlinae emokiebU

Carl 3 *6.
Drst-b Sir . 101 . Tel . 2108.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

®rtt.3!ragtli8BK
»antpfschrelnerei.

«egr . 1880 . Tel . 411.
Largmagazin u. Büro
Schwel bacher Ltr . 38.
Lieferanten d. Verein«

für Feuerbestattung.
Uebernohin « v. Ueber-
führungen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

Achtung!
Heute und folgende rage tommen

^ 190 Viertel Pferdefleisch zum Vertu « !

Hugo Keßler . Heilmundstrone 22.
Ärillanten und Perlen,

kllbersachen , Best eite , Pokale . Leuchter , Service , goto.
Uhren und Kette « , Pfandscheine laust zu hohen Prellen

A. mm . Sfegafii ! H. M 4119.
Brillanten und Perlen,

Silbersachen, als : Service . Bestecke. Leuchter,
antike Möbel. Gemälde. Tassen. Figuren.

Miniaturen , laust zu holen Preisen
Rosenau , 3 Marktplatz 3.

Antike Möbe!
Antike Porzellane
Antike Seidenstoffe
Antike bunte Kupferstiche
Antike Oeigemäide
Antike Bronxeuhren
Alte Schmuckgegenstände
Brillanten und Perlen

zahl « sehr buhen Preis . Offerten unter M . 684
an den Ta .'bl . *Verlag.

Heute verschied nach langem Leiden
unser hochverehrter Amlsgenosse

Herr Studi .nratIr.Und tat
Volle 40 Jahre war er an unserer Anstalt
tätig, so daß er mit dem Leben derselben
aufs innigste verwachsen war. Ausge¬
zeichnet durch ungewöhnliche Berufs¬
freudigkeit, große Pflichttreue und strenge
Gewi-senhafligkeit war er uns allen ein
leuchtendes Vorbild. Sein liebenswürdiges,
freundliches Wesen machte ihn allen Amts-
genossen zum treui rgehenen Freunde,
seinen zahlreichen Schülern war er ein
tüchtiger und eifriger Lehrer sowie ein
väterlicher Freund und Berater,

In der Geschichte der Anstalt wie in
unseren Herzen bleibt sein Wirken un¬
vergessen, stets werden wir seiner in Liebe
und in Treue gedenken. F311

Sm Hamen des Lehrerkollegiums:
Dr. Preising, Gymnasialdirektor.

guterhalt . , nur v.
Privat zn kaufen
gesucht . Preis
bi« 1000 Mark.

Frl . Diefenbach , Römerberg 17. 1.

Klavier
Pensionsrnöbel,

wie tompl . Schlafzimmer » und ;] immerel « richtungen
auch einzelne Möbel und Federbetten zu lausen gejucht.
Gesl . Osfeiten a»

Fr . Schmidt . Biebrich a. Rh ., RathauSstr . 61 . 2.

l.
Herrenzimmer und Küche , » ur vo » Privat geg . bol>e
Bezahl , zu lausen geiuchl , evtl , auch gute Einzel -Möbel.

Siömerberg 9 , I II«.
trieft oa >992.Steil(Mid).

Einfamilienhaus
co. 7 Räume , modern , mit ichönem Garten , oder Part .-
Wohnung | v— 7 Näumej in Zweifamilienhaus mit All ln-
be»uyung des Gartens in dirett . Umgebung 2i. iesbadin«
i » ,tt der eleltr . stkihn erreicht « - ) zu mieten gesucht.
Aussührl . Oslerte » mit Preisangabe unter IV, IL>>!9
an Haasenstein A Vo g ler B -G,  Frantsiirt a . M . F62

Jg . Mädchen
mit HmiSorbeit gut vertraut , findet gutbezahlte , angenehme
Dauerstelle . Baike , Taunusstraße  5 , P . r.

- Anzeige.

Gewandter vielseitig . Kaufmayn
verb ., Ans . 49 , bi« zu Beginn d, Krieg . 10 Jahre allein.
Inh . einer mittl . Fabr . chein . techn . Produkte , such! Per-
trauenssteUung in Fair . od. Engros - Geschäfl gleichviel
welcher Branche in Wiesbaden oder Umgegend , wo ihm
Gelegenheit geboten , sich päter mit Kapital zu beteilige ,.
Angebote erbeten unter V. 12X59 an F 62

Haascnste n & Vogler ir .- G ., Frankfurt a . M.

An der Schwelle ihres hoffnungsvollen
Lebens entschlief , wohlvorbereitet , unsere
liebe , einzige Tochter,meine teureSchwester,
Nichte und Cousine

Maria Theresia
im kaum vollendeten 25 . Lebensjahre.

Thäophiie Bohlu. Frau
Thdophile Bohl, Sohn.

Wiesbaden , 8 <harnhoretatrasse 12 , II,
Strasburg , Hagenau , Runtzenhelm 1. Eis.

Die Beerdigung findet am Donnerstag,
nachm . 2V , Uhr , von der Leichenhalle des
Südfriedhofe » aus statt.

Mo ttagobrnd den 24 . März , verschied kmft
nach kurze» , schwerem Leiden mein guler treu-
sorgender Mann . Bruder , Schwager und Onkel

Philipp Heim.
Die trauernde Gattin:

Karoline Heim Wwe.
Wiesbaden, Wkstendstraße 1,
Die Beerdigung findet Donnerstag , den

27 . März , 4 '/ , Uhr , aus dem Süüsriedhos statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nahine bei dem Hlnschrioen unsere « lieben
Entschlafenen sagen wir allen unseren
innigste » Dank . Insbesondere danken wir
Herrn Pfarrer Hofsmann sür die trostreichen
Worte , dem Sänger - Chor Wiesbaden für
den erhebenden Gesang , dem Verdi,nd der
Schneider und Schneiderinnen , sowie für all'
die schönen Kranzspenden.

Im Ramen
der trauernden Hinterbliebenen;

Frau Kapp Wwe.
geb. Jllian.

Wiesbaden , den 26 . März 1919.

g

H
W

M
m

i

Rach kurzer Krankheit entschlief sanft mein
lieber Mann , unser innigstgel -ebter Vater , Groß¬
vater , Schwiegervater , Onkel und Sdiwoger,

Herr Adam̂ rebs
Im Aller von 75 Jahren am 24 . März , abends
» l/a Uhr-

Im Ramen der Hinterbliebenen:

Frau Margarete Krebs,
veno , vauer , geb. vlaßner.

Wiesbaden, den 24. März 1919.
Blucherstruße 29.

Die Beerdigung findet Donnerstag nach-
mittag 4 */ « Uhr aus dem Eüdsriedhos statt.

Todes
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , daß meine liebe , Ireu-
iorgende Tochter , unsere gute Schwester,
Schtvägeri » , Taute und Cousins

WiM ZchMs Mm
gestern nachmittag , wohlvorbereitet durch den
Empfang der hl. Sakramente , im Alter von
37 Jahren sauft entschlafen ist.

In tiefer Trauer:

Frau Susanna Kilian , Wwe.
und Geschwister.

Wiesbaden , den 26 . März 1919.
Mlerstraße 71 , 3.

Die Beerdigung findet Donnerstag nach¬
mittag 4 ' / , Uhr von der Leichen ' alle des Süd-
sriedhvfes aus statt.

, -

m
tz
S
W.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unserer lieben Entschlasenen

Anna Scholl
sowie für die reichen Kranzspenden sagen
herzlichen Dank

Die lieslrauernden Hinterbliebenen:
Franz Scholl , Ob .-Postschassneg,
Elisabeth Schott,
Ottilie Scholl.

Wiesbaden , den 25 . März ISIS.
Albreditstraße 36.

||
■



Vertretung für Wiesbaden: G. Fels , Wiesbaden , Kl. Frankfurter Str. 4. Femspr.-Nr. 92

'•V5 ■/•r/V.

GelcgenhcitSkaufhauS. Telefon 6372.

I.  Klapper , Scharnhorststr. 24
cbemls l̂ie rrodnkte. Telephon 3749.

Küchen-Einrichtungen
in bekannt guter Qualität , sehr preiswert.

Weversbäuser & Rübsamen
julsenstr. 17 BflöbclfEterik , Luisenstr. 17

ncbsn Haus- u . Grundbesitzer*Verein«

Wiesbadener Tagblatt.
Seit- «. Mittwoch, rs . MSrz 1'rtS.

Bimsfem -Sene
in Blech osen,

zum Reinigen der Hände , sowie für Fuß
böden, Küchengeschirreund dgl.
Drogerie ;

Albend-AuSgaVe. lkrsteS Blatt, « r. IS «.

Umpreßhüte
i"  Stroh aller Art. Hochmoderne Formen.

Uir.arbeiten von Seiden- u. Bortenhüten
in bekannt sorgfältigster Ausführung.

Jenny Matter , Bleichstr. 11. Tel. 3927.
Grobe Auswahl in e'eg. u.
eins. Damen» und Kinder»
Hüten. — Formen tverden
nach der neu sten Moüe
nmgcprrtztu. umgearbeitet.

Bertha Gerhard, «'U'S'A b.
Telephon 31(14 ßobClt.

Kl. Burgstr . 1, 2.
Anfertigung eleganter Jacken»

kleiden und Mantel.
Stoffe werden angenommen . — Tel . 267K»

ii . trofe,

Vollständige Äusbildung
im Klavierfach.

Unterricht vom Anfangsstadium bis zur Konzertreife.

Ausbildung zum Lehrberuf mit anschliessenden
praktischen Seminarkursen.

Harmonie , Formenlehre , Musikgeschichte, Pädagogik
und Methodik.

An den musikgeschichll. Vorträgen können auch Externe teilnehmen.

Alice Goldsc/imidit-Metzger
in Wiesbaden einzig autorisierte Vertreterin

der Bteilhaupl -Methode.
Fernsprecher 6636 . Adelheidstrasse Sf. i

Sprechstunde von 12—1 Uhr.

Möbel u. Betten
(sreigegebene) laust

.MMIMN, ItlliMi 25. fei. WZ.
Emaille -Kochtöpse

Ia Annweiler Fabrikat, aus einem Stück gestanzt
14  18 18 20 22 24 28 28—40 cm

8.20 4.20 6.03 5.80 7.0 ) 8.50 10.50 13.50 P. St.
Lchwere Emailleeimer28, 26, 24 cm, 8.80, 7.60. 7.20
Schirre Milchkannn 5. 3. 2 1 . . . 11.60, ‘gh *•«>
Lchn-err Gemüsee her 30, 28 cm . 10.o0, 9.W
Lchwere Recht«opfe . . ' ,
Durch ch äae, S 'enNä er, eins, und doppelt, Kasserode,
Kasierlaunen, Mitchtö se, La Ls ein, rp- iserrcd<.i. o .
Waichbeckcn, ßE " Zinkeimer. Wannen und Waschtopf«

in erstilassiger schwerster Ausführung.
Gukteifcrne Bräter und Töpfe.
Waffeleisen . per Ltuck 10.60.

Julius Mollalh , Sch ulberg 2.
Nrparaturrn werd,-n gut

uud billig gemacht.

Schott,
Norlstratze 20. früher
Gölenstr. 7. Tel 4401.

Spezial-Geschäft
feiner

ffiar -jlrbeltew,
Reichhaltiges Lager

sowie
Anfertigung zu an¬
gemessenen Preisen.

ofenfertig geichnitten und geipaltcn,

Zentner 6 Mk.
frei Kelter.

Kohlen-Kontor für Nuhrkohlen

Friedrich Zander
Adclteidstraste44. — Set. 1018.

Tannenbretter , Men, btangen,
Buchenschnittmaierial und

Parkettböden
Wiesbaden.liefertW. Gail Wwe.

De eplon Nr. 84. 363

Empfehle meine
AbteilungI : » MG ll. MMy -MMM
AbteilungU : NLhNüsGneri-NeMjM
Abteilung in - KlhrM ^ askhinen-RöPrM.

Erste sachmännische Nepamtur an, Platze.

Rufcmofeii- u. Iflotoren-Ilßiiarfllur
Lotz eimrr Ltratzr 26

Bette,
Mijhelsberq 6.

Leiterwillen
und Kastenwagen

in allen Grössen von Mark 32 ..— an.
Be stes Material !
Höchste Tragiähigheitl
Bill igste Preise!

üWviW L (öeyl
Marktstraße , Ecke Neugasse.

Neue 9t,hrit für Samen n. Herren!
ftettl . Wirlunq Künst er. Hansmalarbeit. Waschbar!
Aus jed. Lioss sür Decke». Kissen, Blusen. Kleiber usw.
Ohne jede Bork, leidst erlernbar in 30 Std. Honorar
30  Ml Arbeitsmat. oorh. Beiicht. u. Berk. fett. Arbeiten
u. Au-führ. von Aust Sgen auch sür Ateliers künstter.
Damenkleidung. Frau HauptinannGerda Suyner»

Rüdest,eimer Str . 17, P._

(frisch eingetroffen)
sowie hieslse Biere in
Siphons und Flaschen
empfiehlt bei pünkt¬
lichster Lieferung

Heinrich Schäfer, pJSl& Ä
Luisenstr. 88, Erke Kircligasso. Tel. 2838.

Mainzer Mttenbier
Eermaniabier
liefert in stets frischer Füllung

»taschenvir- u. «iineralwasserhandlnng»on
Wilh. kochmann, Fri vrihstrae 8. Te rphon 4348.

LflSTKRAFTWAG E N
FÜR JEDE VERWENDUriSSART.

BENZWERKE 0/ ^ 00  ENAL)U-M— <3 /= \ C3C3 /=\LJ - ö F ^DBINI .
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